Plantell A

PLANTEIL A
PLANZEICHENERKLARUNG

(nach § 2 Abs. 4 und 5, 2. Halbsatz PlanzVV90)

PLANTEIL B
TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

|. Planzeichenfestsetzung
1. Art der baulichen Nutzung

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des BauGB. §§ 1 bis 11 der BauNVO)
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Allgemeines Wohngebiet

2. Mal der baulichen Nutzung

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB § 16 BauNVO)

d 0,4 Grundflachenzahl (GRZ)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB. §§ 22 und 23 BauNVO)

10

4. Verkehrsflachen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

E private StralRenverkehrsflachen

5. Grunflachen
(§9 Abs.1 Nr.15 BauGB)

P private Grinflache

und zur Entwicklung der Landschaft

(§9 Abs.1 Nr.20 und 25 BauGB)

‘ Baum erhalten

7. sonstige Planzeichen

I-11 Geschosszahl als Mindest- und Hochstmal}

Geschossflachenzahl als Hochstmaly

—.——— Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Offene Bauweise (§ 22 Abs. 2 BauNVO)
A nur Einzel- und Doppelhduser zulassig

offentliche StralRenverkehrsflache

F/R Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung, Ful3-/Radweg

6. Planungen, Nutzungsregelungen und MalRnahmen zum Schutz, zur Pflege

[P 0000 Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von
o 9  Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen
0000 (§9 Abs.1 Nr.25a BauGB)

1. Planungsrechtliche Festsetzungen gemal} § 9 BauGB
1.1 Art der baulichen Nutzung

Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)

In dem festgesetzen Allgemeinen Wohngebiet sind die nach § 4 Abs. 3 BauNVO vorgesehenen
Ausnahmen (Betriebe des Beherbergungsgewerbes, sonstige nicht storende Gewerbebetriebe,
Anlagen fur Verwaltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen) ausgeschlossen (§ 1 Abs. 6 Nr. 1
BauNVO).

1.2 Bauweise und Uberbaubare Grundstiicksflachen
(§9 Abs.1 Nr.2 BauGB i.V.m. §§12,14 und 23 BauNVO)

Garagen im Sinne §12 BauNVO sowie Nebenanlagen im Sinne des §14 BauNVO sind auch aulRerhalb
der Baugrenzen zuldssig, aul3er in einer Breite von 3m entlang der Stral’e am Polderdeich ab der
festgesetzten Grenze der Straltenverkehrsflache.

1.3  Grunordnerische Festsetzungen

Private Grundstiicksflachen - Bepflanzungen (§ 9 (1) 15, 20, 25 BauGB)

Die nicht Uberbauten und nicht versiegelten Grundstiicksflachen sind zu einem Uberwiegendem
Flachenanteil zu bepflanzen und auf Dauer zu erhalten. Die Bepflanzung soll méglichst auf
zusammenhangenden Flachen erfolgen.

Je angefangene 200m? neuversiegelter Grundstiicksflache des Wohngebietes ist mind. ein

Obsthochstamm oder Laubbaum zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten. Der vorhandene
Baumbestand kann angerechnet werden.

Anpflanzungen von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 (1) 20,25a und 25b BauGB)

Die private Griinflache mit Pflanzgebot ist mit einheimischen und standortgerechten Baumen und
Strauchern zu bepflanzen. Auf 100m? Grundflache sind 1 Baum und mind. 5 Straucher zu pflanzen.
Der Bestand kann angerechnet werden.

2. Vermerke und Hinweise

Die der Planung zu Grunde liegenden Gutachten und Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse
und DIN-Vorschriften) kdbnnen bei der Landeshauptstadt Magdeburg, Stadtplanungsamt, An der
Steinkuhle 6, 39128 Magdeburg eingesehen werden.

2.1 Kampfmittel

Das Baugebiet ist als Bombenabwurfgebiet registriert. Vor Beginn jeglicher Bauauarbeiten und
sonstiger erdeingreifender MaRnahmen sind die Flachen auf Kampfmittel zu untersuchen.

2.2 Altlasten

Sollten bei Bodenuntersuchungen, chemischen Analysen u.a. Hinweise auf schadliche
Bodenveranderungen oder Altlasten (Auftreten von Fremdstoffen Auffalligkeiten durch Farbe und/oder
Geruch) festgestellt werden, ist das Umweltamt vor Beginn weiterer Malinahmen unverziglich und
unaufgefordert zu informieren (Tel.: 540-2715). Treten diese Hinweise wahrend der vorgesehenen

2.5 Hochwasser

Bei Versagen von Hochwasserschutzeinrichtungen ist mit Uberschwemmungen im B-Plangebiet zu
rechnen. Aufgrund der rdumlichen Nahe zur Elbe korrelieren Grundwasserschwankungen verzogert
mit dem Oberflachenwasser (Elbehochwasser).

Im B-Plangebiet gilt §78c Abs. 2 WHG, damit sind anstelle von Heizélverbraucheranlagen alternative
Energieversorgungstrager anzuwenden.

2.6  Grundwasser

Die Nutzung des Grundwassers wird ausgeschlossen.

2.7 Niederschlagswasser

Die Entwasserungsatzung der Landeshauptstadt Magdeburg vom 12.12.2005 ist zu beachten.
Gemal §5(2) der Entwasserungssatzung ist Niederschlagswasser in geeigneten Fallen auf dem
Grundstuick zu versickern. Der Grundstlickseigentimer hat nach MalRgabe der
AEB(Abwasserentsorgungsbedingungen) das Recht, sein Grundstlick an die &ffentlichen
Abwasseranlage zur Entsorgung von Niederschlagswasser anzuschlielen, wenn betriebsfertige
Abwasserkanale vorhanden sind. Dieses Recht steht dem Grundstlickseigentiimer nicht zu, wenn die
Moglichkeit besteht, das Niederschlagswasser auf dem Grundstlick zu versickern. Der
Grundstuckseigentimer hat das Nichtbestehen dieser Mdglichkeit mit nachprifbaren Unterlagen
nachzuweisen.

2.8 Gelandeauftrage

Die maximale Auftragshoéhe der geplanten Gebdude und anliegenden Grundstiicksbereiche betragt
0,50m Uber dem jeweiligen Stral3enniveau.

2.9 Farbgebung der Baukorper

Die Farbgebung der neuen Baukorper ist in Pastelltdnen vorzunehmen. Neonfarben, sowie grelle
Farbtone sind zu vermeiden.

2.10 Asiatischer Holzbockkafer

Die PflanzmafRnahmen auf den Grundstiicken miissen unter Beachtung der ,Allgemeinverfiigung der
Landesanstalt fir Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau Sachsen - Anhalt (LLFG) Gber MaRnahmen
zur Bekampfung des Asiatischen Laubholzbockskafer” ausgefihrt werden. Da sich die Flache
innerhalb der Quarantdnezone befindet, sind besonders bei der Pflanzenauswahl die Vorgaben der
Allgemeinverfugung zu beachten.

2.11 Nachrichtliche Ubernahmen und Hinweise

Keine Hinweise.

I Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes

Archaologie Sachsen-Anhalt.
2.4 Baumschutz

beachten.

Erdarbeiten auf, sind die Arbeiten in dem betroffenen Bereich sofort einzustellen.

2.3 Archaologische Funde oder Befunde

Bei unerwartet freigelegten archaologischen Funden oder Befunden besteht eine gesetzliche
Meldefrist. Meldung an Untere Denkmalschutzbehérde oder Landesamt fiir Denkmalpflege und

Die Satzung zum Schutz des Baumbestandes als geschltzter Landschaftsbestandteil in der Stadt
Magdeburg - Baumschutzsatzung - in der Fassung der Bekantmachung vom 12.02.2009 ist zu

Aufgrund des § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. |, S. 2414), in der
zuletzt gednderten geltenden Fassung und § 8 Abs. 1 des
Kommunalverfassungsgesetztes fir das Land Sachsen-Anhalt vom
17. Juni 2014 (GVBI. Nr.12 S. 288) hat der Stadtrat der
Landeshauptstadt Magdeburg am ........ dem Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. 124-3 "Am Polderdeich 25", bestehend aus der
Planzeichnung (Planteil A) und dem Text (Planteil B), als Satzung
beschlossen.

Magdeburg, den

Siegel

Oberbulrgermeister

Verfahren

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat auf seiner Sitzung
am ....... gemal § 1 Abs. 3und § 12 Abs. 2 BauGB

und auf Antrag des Vorhabentragers die Einleitung des Verfahrens zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 124-3 "Am Polderdeich 25"
beschlossen.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird im beschleunigten
Verfahren aufgestellt. GemaR § 13a Abs. 2 gelten die Vorschriften nach
§ 13 Abs. 2 und Abs. 3 Satz 1 BauGB entsprechend.

Gemal § 13a Abs. 3 Nr.1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der
Bebauungsplan ohne Durchflihrung einer Umweltprifung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt wird.

Magdeburg, den
Siegel

Oberblrgermeister

Der Aufstellungsbeschluss wurde gemaf § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
am ............ Uber das Amtsblatt Nr. 47 ortsublich bekannt gemacht.

Magdeburg, den
Siegel

Oberblrgermeister

Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Satz 1
BauGB ist am durch eine Biirgerversammlung erfolgt.

Magdeburg, den
Siegel

Oberblrgermeister

Die Mitteilung und Anfrage an die fiir die Raumordnung und
Landesplanung zustandige Behorde ist gemal § 1 Abs. 4 BauGB
erfolgt.

Magdeburg, den
Siegel

Oberblrgermeister

Die von der Planung berihrten Behérden und sonstigen Trager
offentlicher Belange sind mit Schreiben vom ...... gemal § 4 Abs.
2 BauGB zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Magdeburg, den
Siegel

Oberbulrgermeister

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat auf seiner Sitzung
am ......... dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 124-3

und der Begriindung zugestimmt und die 6ffentliche Auslegung
gemal § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der 6ffentlichen Auslegung wurden am .........
Uber das Amtsblatt Nr. ... ortsiiblich bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begriindung haben
vom ......... bis ..o gemaf § 3 Abs. 2 BauGB offentlich
ausgelegen.

Magdeburg, den

Siegel

Oberbulrgermeister

Nach Prifung, gemaR § 3 Abs. 2 BauGB, der abgegebenen
Stellungnahmen hat der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg
den Bebauungsplan Nr. 124-3, auf seiner Sitzung am

als Satzung gemal § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen sowie die
Begrundung gebilligt.

Magdeburg, den

Siegel

Oberblrgermeister

Es wird hiermit beglaubigt, dass dieser Plan mit der Urschrift des
des Bebauungsplanes Nr. 124-3 Ubereinstimmt.

Magdeburg, den

Siegel

Stadtplanungsamt

Die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 124-3 bestehend aus der
Planzeichnung ( Planteil A ) und dem Text ( Planteil B ) in der
Fassung vom wird hiermit ausgefertigt.

Magdeburg, den
Siegel

Oberblrgermeister

Der Beschluss der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 124-3 ist
gemal § 10 Abs. 3 BauGB ortstiblich bekannt gemacht worden.
Der Bebauungsplan Nr. 124-3 "Am Polderdeich 25" ist damit in Kraft
getreten.

Magdeburg, den
Siegel

Oberblrgermeister

Innerhalb von einem Jahr nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes
sind in Verbindung mit § 215 BauGB eine Verletzung der in § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, eine Verletzung der in § 214 Abs. 2 bezeichneten
Vorschriften liber das Verhaltnis des Bebauungsplanes und des
Flachennutzungsplanes sowie in § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
aufgezeigte Mangel des Abwagungsvorganges nicht geltend
gemacht worden.

Magdeburg, den

Siegel

Stadtplanungsamt

Landeshauptstadt
Magdeburg

DS 0596/18 Anlage 2 Stadtplanungsamt Magdeburg

2. Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 124-3
AM POLDERDEICH 25
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Malfstab: 1 : 1000

) 7 ~Cldery,
LAY G4 Ani g ‘eicnd
: - KGA' Schoppensteg s
%\ Sonneri- ‘op, )
j\%\ ‘S‘heir\z\ o ]
z ) N Dauer+ |
8 IGSINE TR S NS, : _
A N N
£Z —sohule— %VKG,}\* RN
e r [ﬁ AN £, VN N ]
%/Kiga K kr %\&\:: - LS Sonnen= N i

L

=
a

Rangier-
bahnhof

i

|
\
\
)
|
\S
L—
:)”J— SHER U7y
/
I / Rothe
f
/?TRoxhenSS
f
L) L/
\L/

Planverfasser:

50 0 100 200 300 400
plan d: partner
wehe & gotzner Ausschnitt aus der topographischen Stadtkarte M 1:10 000
Olweide 10 Stand des Stadtkartenauszuges: 12/2018

39114 Magdeburg



AutoCAD SHX Text
Parkplatz

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
43,8

AutoCAD SHX Text
45,7

AutoCAD SHX Text
45,7

AutoCAD SHX Text
45,7

AutoCAD SHX Text
44.54

AutoCAD SHX Text
2b

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
23

AutoCAD SHX Text
25

AutoCAD SHX Text
27

AutoCAD SHX Text
40e

AutoCAD SHX Text
44d

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
38c

AutoCAD SHX Text
38d

AutoCAD SHX Text
40d

AutoCAD SHX Text
42c

AutoCAD SHX Text
42d

AutoCAD SHX Text
44c

AutoCAD SHX Text
2c

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
4a

AutoCAD SHX Text
4b

AutoCAD SHX Text
4c

AutoCAD SHX Text
40c

AutoCAD SHX Text
29

AutoCAD SHX Text
Kleingarten-

AutoCAD SHX Text
43.4

AutoCAD SHX Text
4d

AutoCAD SHX Text
Flur 275

AutoCAD SHX Text
Flur 277


	Pläne und Ansichten
	124-3


